
Panorama

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Armee-Logistik : unabhängige Fachzeitschrift für Logistiker =
Organo indipendente per logistica = Organ independenta per
logistichers = Organ indépendent pour les logisticiens

Band (Jahr): 76 (2003)

Heft 6

PDF erstellt am: 02.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



I Panorama

368,2 Millionen Franken Reinertrag

-r. Der Reinertrag der Eidgenössischen Alkoholverwaltung hetriigt 2001/2002

368,2 Millionen Franken. 90 Prozent oder 331.4 Millionen Franken gehen

zu Händen von AHV und IV und 10 Prozent (36,(8 Millionen) an die Kan-
tone zur Bekämpfung der Ursachen und Wirkungen von Suchtproblemen.

EO-Erhöhung

dal'. Der Bundesrat hat die Botschaft für die Revision des Erwerbsersatzge-
setzes (EOG) zu Händen des Parlaments verabschiedet. Das EOG soll an die

Reformen der Armee XXI und des neuen Bevölkerungsschutzes angepasst
werden. Die Rekruten erhalten damit neu 54 Franken (jetzt 43 Franken) an

Grundentschädigung pro Tag bzw. 1620 Franken im Monat sowie wie bisher

den Sold. Für die Durchdiener wird neu ein linearer Mindestsatz eingeführt.
Schutzdienstleistende werden während der Grundausbildung entschädigungs-
mässig den Rekruten gleichgestellt. Die Mehrausgaben der Revision betra-

gen 30 Millionen Franken im Jahr.

Armeeapotheke zertifiziert

dal". Die Armeeapotheke ist ein industrieller Betrieb (Beschaffer, Systemfüh-

rer, Materialkompetenzzentrum und Serviceeinheit für Medizin- und Pliar-

maprodukte) und gehört der Untergruppe Sanität im Generalstab des VBS

an, Im letzten Jahr unterzog sie sich einem Zertifizierungsaudit. Dabei wur-
de gleichzeitig das prozessorientierte Qualitätsmanagementsystem und das

Umweltmanagementsystem überprüft. Als erste Organisationseinheitit im

Generalstab verfügt die Armeeapotheke über diese beiden ISO-Zertifikate.

Schutzabkommen

uf. Der Bundesrat hat den Abschluss zweier Informationsschutzabkommen
zwischen der Schweiz und Schweden resp. Rumänien genehmigt. Diese Abkom-

men ermöglichen es, zwischen den beiden Ländern vermehrte militärische
Zusammenarbeit zu leisten und gegenseitig Wissen und Informationen aus-

zutauschen.

446 Millionen Franken für militärische Bauten

nzz./-r. Im 2004 sollen für militärische Bauten 446,1 Millionen Franken ein-

gesetzt werden. Dies beantragt der Bundesrat militärischen Immobilienbot-
schaft. Das Schwergewicht der Investitionen liegt bei der Infrastruktur für
die Ausbildung der Armee. Für den Unterhalt von 3000 der 19 000 klas-

sierten Objekte und die Liquidation nicht mehr benötigter Flugplatz-, Kampf-
und Logistikbauten sind insgesamt 130 Millionen eingeplant.

Für Neubauten sind 34 Millionen vorgesehen. Es handelt sich mit Blick auf
das Eidgenössische Turnfest 2077 um eine Dreitäch-Sporthallc mit Aussen-

anlagen in Frauenfeld. Auf dem Schiessplatz Wichlen im Kanton Glarus sind

ein Logistikgebäude und ein Munitionsmagazin, auf den Flugplätzen Payer-

ne und Sitten Tankanlagen und eine Einstellhalle geplant. 55 Millionen sind

für die Sanierung des Flugplatzes Locarno und den Ausbau des Luftraumii-
berwachungssystems Florako in der Südostschweiz vorgesehen. Die Käser-

nen Bremgarten (Aargau) und Frauenfeld sollen für 29 Millionen erneuert
werden. 361 Millionen werden für Vorhaben unter dem Betrag von 10 Mil-
honen eingestellt.

Die drei Genfer Zentren für Sicherheitspolitik, für Minenräumung und Kon-
trolle der Streitkräfte sollen ihren Sitz zusammen mit anderen friedensför-

dernden Institutionen unter dem gleichen Dach haben. Für den Kaufeiner
Landparzelle, die dem Kanton Genf und den SBB gehört, sind 10 Millionen
vorgesehen.
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Gastgeber Oberst Markus Brechbühl (rechts) freute sich über den ausserge-
wohnlichen Besuch in seinem Kommando der Log OS 1+2.

Klassentreffen in der Log OS
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Von Oberst aD Richard W/dmer

Das Klassentreffen der ehemaligen

Aspiranten der VpfOS 2/Qm 1953

in Bern war ein voller Erfolg. Der
Besuch der in der Kaserne Bern sta-

tionierten und von Oberst Markus
Brechbühl kommandierten LogOS 1

darf als Höhepunkt der Tagung
gewertet werden. Alle Teilnehmer

waren beeindruckt über den Stoff, der

den angehenenden Qm vermittelt
wird, aber auch von den Leistungen,
die von den Aspiranten erbracht wer-
den.

Gedankenaustausch

Die Gespräche und der Gedanken-

austausch mit den jungen Kamera-
den anlässlich des gemeinsamen Mit-
tagessens waren interessant und sym-

pathisch. Zudem haben sie uns mit
einem aufmerksamen Service ver-
wöhnt. Dem einen oder andern Teil-
nehmer kamen dabei besondere Erin-

Hertingen auf. 60 Aspiranten unter-
standen dem Schulkommando von
Oberst Correco. Die Verlegung führ-
te in die Westschweiz und die Breve-

tierung fand im Schloss Chillon am

Genfersee statt. Kurzum: Genau nach

50 Jahren war der Besuch in der Log

OS 1/2003 umso ein einmaligeres und

eindrücklicheres Ereignis. Für die

«alten Kameraden» wird dieser 15

April in angenehmer und beglücken-
der Erinnerung bleiben.

Übrigens die Teilnehmer, die vor einem hal-

ben Jahrhundert unter Klassenlehrer Hptm

Adolf Leuthard (Revisor OKK) waren: Robert

Fiichslin, Volketswil; Hansjörg Gadient, Fren-

kendorf; Konrad Hanimann, Mörschwil; Heinz

liostettler, Bern: Erwin Miillcr, Bern: Marli"
Peler, Torre Tl: Richard Widmer, Hremgar-

ten AG. Wegen Krankheit oder Auslandauf-

enthalts entschuldigten sich: Edwin lioksber-

ger. Wiiitcrthur; Alfred Kunz, Hegensdorf

Rolf Walss. Zürich.

Vorschau

-r. Infolge Platzmangels musste der

in der letzten Ausgabe von ARMEE'

Logistik angekündigte Beitrag zm

besonderen Weiterausbildung hn

Zeitkader im Ausbildungszentrum
für Zeitkader verschoben werden-

Wir bitten um Verständnis.

Armee-Logistik 6/2003

Erfolgreich bilden (v.l.n.r.) Hptm
Hunziker, Kommandant Col SMG Rof"
sini und Stabsadj Hansruedi Walser m

Samen Zeitkader aus.



105 Fouriere schreiben
besondere Geschichte

Cérémonie de promotion de l'école d'officiers
la logistique 1/2003

Staat Wallis für das Gastrecht und
die aussergewöhnlichen Bemühungen
für die Kaderschule.

Diesen Dank nahm Vizestaatsrats-
Präsident Jean-René Fournier gerne
entgegen und unterstrich in seiner
Festansprache, dass man sich eigent-
lieh erst jetzt so richtig bewusst ist,
eine so renommierte Institituion der
Armee in seinem Kanton beherber-

gen zu dürfen. Politik, Wirtschaft
und Bevölkerung würden alles daran
setzen, dass der Gebirgskanton den

jeweiligen Absolventen der höheren
Lehrgänge stets in bester Erinnerung
bleiben werde.

Der Feier wohnte nebst zahlreichen
Gästen aus der ganzen Schweiz auch

persönlich der Inspektor BALOG bei,
Divisional' Jean-Jacques Chevalley.

® cdt EO log 1, le colonel Brechbühl, a promu vendredi le 9 mai les 41

Spirants (dont 3 femmes), quartier-maîtres, of trp sout, of rép et of cond
"•hien, au grade de lieutenant. Monsieur Mans Lauri, Conseiller aux Etats

Canton de Berne tenait l'allocution en félicitant les jeunes officiers de

'sur engagement pour l'armée.

h inspecteur des armes et des services de la logistique, le div Jean-Jacques
^hevalley, le div Faustus Furrer, SCEM log, le div Ulrich Walder, Cdt

camp 3 et le br Charles-André Pfister, chef rens mil, honoraient la

ssrémonie avec leur présence.
Par /e co/one/ Po/and /-/auc/enscft/'/d

""^LOGISTIK 6/2003

Gc.vt/t/V/jte r/es/ia/é, »mV

MM</ /iz'/<7/Y/Z77 M7//Y/<7/.

l/OA/ ME/A/RAD 4. SCHUEER

Einer der Höhepunkte war zweifellos der Start 100-Kilometer-Lauf, der vom Löwen-
"enkmal in Luzern (unser Bild) nach Schloss Jegenstorf BE führte.

Bild: Foto Zaugg, Steffisburg

41 Logistik-Offiziere befördert
marschierte Persönlichkeiten speziell

willkommen heissen durfte, so u.a.

Div Jean-Jacques Chevalley, Inspek-

tor BALOG, Div Dlrich Walder, Kdt

F Div 3, Div Faustus Furrer, DSC

Logistik oder Brigadier Charles Plis-

ter, Chef Mil Nachrichtendienst.
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"f- 36 Deutschschweizer, 3 aus dem

'•"«inzösischsprechendcn Teil unseres
Landes sowie 3 Tessiner bestanden
erfolgreich die Log OS 1/2003; oder
nach Waffengattung gegliedert, er-
§'ht dies folgendes Bild: 8 Vsg Zlhr,
' Rep Of. I Hundelhr Ol", 15 Rep Ol"
""d 16 Qm. Dazu meinte Schulkom-
Mandant Oberst Markus Brechbiihl:

der Logistik-Offiziersschule bil-
den wir heute Offiziere in sieben ver-
^hiedenen Funkt ionen aus eine
^hr komplexe Mischung.»

Oberst Brechbühl blickte mit gros-T Freude und Dankbarkeit «aufeine
Unfallfreie, abwechslungsreiche und
*®hr erfolgreiche Offiziersschule
juriiek». Er freute sich ebenfalls dar-

dass er besonders zahlreich auf-

Gruss und Dank an das Geleistete

überbrachte Hans Lauri, Ständerat

des Kantons Bern, mit einer ein-

drücklichen Festansprache. Für die

musikalische Umrahmung der Feier

war das Militärspiel Aarau unter der

Leitung von Hptm Max Schenk

besorgt.

Mit einem weinenden und einem

lachenden Auge nahm Oberst

Brechbühl gleichzeitig Abschied von

«seinem Kommando» dieser Offi-
ziersschule (die Würdigung finden

Sie aufSeite 2). In der Armee-Logis-

tik lesen Sie auf dieses Ereginis hin

einen Sonderbeitrag über die «Freu-

den und Leiden eines legendären

Schulkommandanten Oberst Markus

Brechbiihl»

«Es ist eine besondere Feier», sagte
Schulkommandant Oberst Urs Bess-

1er in seiner Begrüssung anlässlich der

Beförderungsfeier der Fourierschule
1/2003 vom 16. Mai im «Théâtre du

Baladin» in Savièse. «Ich befördere
heute zum ersten Mal Fourieranwär-

ter, die in Sion ausgebildet wurden.
Nach 44 Jahren in Bern geniesst mein

Kommando seit dem letzten Jahr
Gastrecht im Wallis - genauer in Sit-
ten.» Gleichzeitig hoffte Urs Bessler,
dass es auch über 40 Jahre dauern
werde und bedankte sich auf sympa-
thische Weise gegenüber Volk und

16. Mai 2003, 15.30 Uhr: Die ersten 105 Fouriere sagen dem Wallis Adieu!
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Vom ersten Dis zum letzten Tag fühlten sich die angehenden Fouriere im Wallis
wohl, wie sie es nach der Brevetierung auf sympathische Art zeigten.

Fotos: Meinrad A. Schuler
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